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Sachdarstellung: 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung der Stadt Bergkamen hat in seiner 
Sitzung am 05.06.08 das Programm für das Semester II/2008 der Volkshochschule 
beschlossen. 
 
Das Semester hat am 18.08.2008 begonnen und endet am 19.12.2008. Das heißt, dass für 
das laufende Semester lediglich Tendenzen (Stichtag 24.10.2008) beschrieben, aber noch 
keine abschließende Aussage getätigt werden kann. 
 
Im Folgenden werden die Entwicklungstendenzen in dem laufenden Semester II/2008 nach 
einzelnen Gesichtpunkten – Kursangebot, Unterrichtsvolumen, Teilnehmerzahlen usw. – 
kurz erläutert.  
 
In den Ausführungen sind nur die Kurse aufgeführt, die nicht nach dem Weiterbildungsgesetz 
finanziert werden. Die VHS Bergkamen bietet eine Reihe weiterer Kurse an, die anders 
finanziert werden.   
 
Zu erwähnen sind hier zum einen Kurse in Bergkamener Schulen. So werden z.B. Kurse in 
Französisch an der Hellweg-Hauptschule in Bergkamen-Rünthe aus den Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds (ESF) finanziert 
Diese zusätzlich erworbenen Sprachkompetenzen vereinfachen es den Schülerinnen und 
Schülern eine Oberstufe zu besuchen. Zum Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife ist 
immer eine zweite Fremdsprache notwendig. Normalerweise gehört dies aber nicht zum 
Unterrichtsumfang einer Hauptschule.  
Ebenfalls an der Hellwegschule werden Kurse in Englisch durchgeführt, die aus den Mitteln 
finanziert werden, die die Schule aus dem Zuschlag für den Ganztag vom Land Nordrhein-
Westfalen erhält. 
 
Mit Ausweitung der Ganztagsangebote an den Schulen der Sekundarstufe I – „Geld oder 
Stelle“ – ist davon auszugehen, dass immer mehr Schulen von dem Angebot der VHS 
Gebrauch machen werden und zusätzliche Kurse anbieten.  
 
Ebenfalls nicht nach dem Weiterbildungsgesetz finanziert sind die Integrationskurse der 
VHS. Diese werden vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) finanziert und 
enden für die Teilnehmer in der Regel mit einer Zertifikatsprüfung. 
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Statische Auswertung des Semesters I/2008 
 
1.1 Entwicklung des Kursangebotes für den Zeitraum II/2006 – Semester II/2008 
 

 
 
1.2 Entwicklung des durchgeführten Unterrichtsvolumens für den Zeitraum Semester II/2006 

– Semester II/2008 
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1.3   Entwicklung der Teilnehmerzahlen für den Zeitraum Semester II/2006 – Semester 

II/2008 
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1.4 Erfassung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach Alter und Geschlecht für das 

Semester II/20008 
 

links weiblich / rechts männlich 
 
1.5 Auswertung der Anzahl der Anmeldungen nach Orten und Geschlecht für das Semester 

II/2008 
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1.6. Auswertung von Erträgen und Aufwendungen 
 
Die Erträge setzen sich aus den Teilnehmerentgelten und die Aufwendungen setzen sich 
aus Honoraren und Fahrtkostenerstattungen zusammen. Bei dieser Betrachtung bleiben zum 
einen die Integrationskurse unberücksichtigt, da sie einer anderen Abrechnungssystematik 
unterliegen. Zum anderen bleiben die Landeszuwendungen außen vor. 
 
Es muss festgestellt werden, dass in allen Fachbereichen ein Zuschussbedarf vorhanden ist.  
 
Der Programmbereich 6 ist entgeltfrei und es erfolgt eine direkte Bezuschussung durch das 
Land.  
 
Auch hier wirkt es sich aus, dass das Semester noch nicht abgeschlossen ist. Sowohl die 
Erträge als auch die Aufwendungen werden noch steigen. Jedoch ist eine Tendenz sehr 
wohl zu erkennen. 
 
 
 
 

Semester II/2008 

 Erträge Aufwendungen Ergebnis 
 
Programmbereich 1 
 
Programmbereich 2 
 
Programmbereich 3 
 
Programmbereich 4 
 
Programmbereich 5 
 
Programmbereich 6 

 
 2.348,75 

 
 4.250,00 

 
 9.805,65 

 
16.034,70 

 
 5.653,00 

 
       0,00 

 
4.542,40 

 
5.013,80 

 
10.188,06 

  
19.189,00 

 
6.545,80 

 
12.352,80 

 
-2.193,65 

 
-   763,80  

 
            -    382,41 
 
             -3.154,30 
 

               -   801,80 
 
             -12.352,80 

 
 

 
 
 
2. Statistische Auswertung des Semesters II/2008 nach Fachbereichen 
 
Es wurden bis zum Erfassungszeitpunkt 144 Kurse von 175 geplanten Kursen durchgeführt. 
Das Unterrichtsvolumen betrug 4.135 Unterrichtsstunden. 
 
Im Fachbereich 1 „Politik-Gesellschaft“ ist eine leichte Verbesserung festzustellen, von 23 
geplanten Kursen konnten bisher 18 Kurse durchgeführt werden. 
 
Der Fachbereich 2 „Kulturelle Bildung – Gestalten“ ist mit 14 durchgeführten Kursen von 19 
geplanten Kursen dem Fachbereich 1 gleichzusetzen. 
 
Stark nachgefragt ist  - wie im vergangenen Jahr auch – der Fachbereich 3 
„Gesundheitsbildung – Hauswirtschaft“. Hier sind von 38 Kursen 32 Kurse durchgeführt 
worden.  
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Der Sprachbereich – Fachbereich 4 ist mit 64 geplanten Kursen – davon 50 durchgeführten 
Kursen, der stärkste Fachbereich.  
 
Im Fachbereich 5 „EDV – Beruf“ sind von 28 geplanten Kursen 20 Kurse durchgeführt 
worden. 
 
Im Bereich der Schulabschlüsse – Fachbereich 6 - haben nach den Sommerferien je ein 
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses und ein Kurs zur Erlangung der 
Fachoberschulreife begonnen.  
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage 
der Verwaltung zur Kenntnis. 


